
Book review | Published 31 January 2020 | doi:10.4414/sanp.171.03036
Cite this as: Swiss Arch Neurol Psychiatr Psychother. 2020;171:w03036

Julia Schellong, Franziska Epple, Kerstin Weidner:
Praxisbuch Psychotraumatologie
Prause Karsten

Abbildung 1: Buchcover

Stuttgart: Georg Thieme Verlag; 2018.

298 Seiten.

Preis 59.99 EUR.

ISBN 9783132411852.

Das «Praxisbuch Psychotraumatologie» der Herausge-
berinnen Schellong, Epple und Weidner steht in der Reihe
früherer «Praxisbücher» im Thieme Verlag. Allen gemein-
sam sind ihre übersichtliche Gliederung durch Zwis-
chenüberschriften, zusammenfassende, farbig unterlegte
Merksätze, Hintergrundinformationen, Fallbeispiele,

Zusammenfassungen und verständliche Schaubilder–Al-
gorithmen für diagnostische Schritte in sachlichem Blau-
Weiss. Das Format ist mit rund 300 Seiten ansprechend
und lädt ein, einzelne Kapitel querlesend «anzubeissen».

Ob man dann kaufend anbeisst hängt auch von der Frage
ab, was mit «Praxisbuch» gemeint ist. Ist es ein Therapie-
manual, in dem ich verschiedene Traumatherapiemethod-
en beschrieben finde, z.B. praktische Techniken der Sta-
bilisierung oder Achtsamkeit? Julia Schellong stellt im
Vorwort klar: Das «Praxisbuch Psychotraumatolgie» richte
sich an Ärztinnen und Ärzte mit verschiedenen somatis-
chen und psychotherapeutischen Schwerpunkten, an Psy-
cholog/-innen, Sozialarbeiter/-innen, Spezialtherapeut/-in-
nen, Hebammen, Pflegekräfte, Jurist/-innen, Angehörige
und Interessierte.

Es soll ein Überblicksbuch für den Praxisalltag sein. Dies
ist relevant, da Psychotraumatologie in der Psychiatrie
sowie den somatischen Fächern, im Umgang mit
Geflüchteten immer noch ein Aschenputtel-Dasein führt.
Erwähnenswert, wenn auch nicht breitenrelevant, ist das
Kapitel zum Thema «Trauma und Militäreinsatz». Ethis-
che Aspekte der prekären Situation von Traumatisierung
durch Militäreinsätze werden allerdings kaum thematisiert.

Die eBook-Funktion bringt die üblichen Vorteile des e-
Readers, wobei es Fachleuten auch die Möglichkeit bietet,
zielsicher auf Grafiken und umfangreiche wis-
senschaftliche Literatur zuzugreifen. Das Praxisbuch
liefert den schnellen Überblick, den Verlag und Autorinnen
versprechen und setzt Standards genau für den Bereich, in
dem Wissen oft fehlt: im Bereich betroffener Berufsgrup-
pen, die sich im Umgang mit traumatisierten Patientinnen
und Patienten allzu oft unsicher fühlen.

Schließlich bietet das Buch in seiner Breite auch für ausge-
bildete Traumatherapeutinnen Wissenswertes. Zusammen-
fassend ist es ein ansprechend und verständlich
geschriebenes Mehrautorenbuch, das all jenen empfohlen
wird, die mit traumatisierten Menschen zu tun haben.

Swiss Archives of Neurology, Psychiatry and Psychotherapy · PDF of the online version · www.sanp.ch

Published under the copyright license “Attribution – Non-Commercial – No Derivatives 4.0”.
No commercial reuse without permission. See http://emh.ch/en/services/permissions.html.

Page 1 of 1


